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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003117/2025
an die Kommission
Artikel 144 der Geschäftsordnung
Marie Dauchy (PfE), Diana Iovanovici Şoşoacă (NI), Julie Rechagneux (PfE), Milan 
Uhrík (ESN), Petra Steger (PfE), Jaroslava Pokorná Jermanová (PfE), France Jamet 
(PfE), Pál Szekeres (PfE), Gilles Pennelle (PfE), Marieke Ehlers (PfE), Mary Khan 
(ESN), Valérie Deloge (PfE), Pierre Pimpie (PfE), Hans Neuhoff (ESN), Jorge Martín 
Frías (PfE), Juan Carlos Girauta Vidal (PfE), Ondřej Knotek (PfE), Jorge Buxadé 
Villalba (PfE)

Betrifft: Transparenz und Qualität der Antworten der Europäischen Kommission auf 
schriftliche Anfragen der MdEP

Die Fähigkeit der Mitglieder des Europäischen Parlaments, ihre Aufgaben hinsichtlich der 
Kontrolle der Kommission wahrzunehmen, hängt unmittelbar von der Qualität, Genauigkeit 
und Pünktlichkeit der Antworten der Kommission auf schriftliche Anfragen ab.

Seit einiger Zeit ist jedoch festzustellen, dass die Antworten verspätet eintreffen oder 
oberflächlich formuliert sind, was die Transparenz der Organe und das Vertrauen der Bürger 
in die Europäische Union untergräbt.

Durch die Unzulänglichkeit dieser Antworten wird die Ausübung der parlamentarischen 
Kontrolle beeinträchtigt und der Zugang der Öffentlichkeit zu klaren Informationen über die 
Tätigkeit der Kommission eingeschränkt.

1. Ist sich die Kommission angesichts dieser Mängel bewusst, dass sie mit ihren 
verspäteten und oberflächlichen Antworten auf schriftliche Anfragen von Mitgliedern 
des Europäischen Parlaments die Wirksamkeit der parlamentarischen Kontrolle 
untergräbt und dass dies gegen den Grundsatz der Transparenz politischer Prozesse 
verstößt?

2. Welche konkreten Maßnahmen wird die Kommission ergreifen, um die strikte 
Einhaltung der Fristen sowie die Qualität und Relevanz der Inhalte ihrer Antworten 
sicherzustellen?
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